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Als Agnes Smith Lewıs 1897 eın Lektionar 1M christlich-palästinen.-
sischen Syrisch veröffentlichte}l, sollte och fast e1in. Viertehahrhundert
verstreichen. bevor dieses Dokument elner eingehenden liturgiegeschicht-
lıchen W ürdigung unterzogen wurde?2. W3arTr hatte ohl darauf
hingewlesen?, daß diese Reihe damals wenı1gstens einem grobßen. Teıl4
siıch auch 1n dem arabıschen Lektionarbruchstück fıindet, das Dunlop
Gıbson, dıe chwester VO  — Agnes Smith Lewı1s., 1894 herausgebracht
hatte> ber auf jegliche liturgiegeschichtliche Untersuchung
verzıchtet und 1LUF ohne jegliche Begründung bemerkt the order
I5 startıng ıth the fırst Sunday after Pentecost »®. ber gerade diese
Wendung after Pentecost » steht nıcht 1n. den beıden Hss Hıer lauten
dıe Rubrıken 1LUF für den ersten. onntag»; für den 7zweıten Sonntag »
usSs  z ach dem für den 16 Sonntag » heißt für den Sonntag VOT der
Geburt Christ1» Das veranlaßte Baumstark VOI diesem etzten. Zeıt-

punkt rückwärts rechnen. So führte ıh: dieser Weg 1ın dıe ähe des

September als den Begınn der Reıihe und 1eß ıh: ann pathetisch AaAUS-

rufen Ist dıese Erkenntnıis9 wıird 112  - keinen Augenbliıck
ZOgerN, ıh: mıt der auf den September fallenden ApPXN TNS ° IvÖöLKTOU
ıdentiıfızıeren, dıe ge1t dem Jahrhundert den unbestrittenen. Anfang
für das unbeweglıche Kirchen]jahr des orthodoxen Rıtus bıldet. ıe das

Palestinıan SYrLAC Lectvonary Studıa Siıinalt1ıca VI (London 1897) ; ın der Folge ; ab-
gekürzt mıiıt S

Diese Würdigung erfolgte durch Nntion Baumstark, Nichtevangelısche syrısche Perı1-

kopenordnungen Ades ersten Jahrtausends Liturgiegeschichtliche Forschungen (Münster
1921) 133 4 Freilich ist, qhese W ürdigung nıcht In en Punkten endgültig. Zu diesen Punkten,
die einer Revısıon bedürtfen, gehört uıch uUunNnser Thema

Journal of Theological Studıies 1905 96-98
Georg Gr af gelang C ın Hss. — Bruchstücken AuUuS dem Besıtz VO  — Dr Gro te (Leutkirch)

die KFortsetzung des VO.  - Gibson veröffentlichten Textes entdscken; vgl OrChr Z
1925) 218

An arabıc DErSION of Paul’'s Emstels fO the Komans, Oorinthrans, (Zalatıans anı)d nart of
Ephesians Studıia: Sınaltiıca 11 (London 1894) ; 1n der Folge abgekürzt miıt (LYV'.
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christlich-palästinensische Lektionar eröffnende Reıihe VON Sonntagen ist
dıejenıge der zwıschen em byzantınıschen NeuJahr und Weıihnachten
möglıchen

Allerdings fıel sogleıch e1n Iropfen Wermut 1n diesen Kelch der Kreude.
Denn Baumstark mußte beı einem SENAUEIEN Vergleich der Perıkopen
der Reıhe 1n dem christlichpalästinensischen und dem arabıschen Zeugen
einerseıts und den Angaben ın den georgischen Zeugen alsbald feststellen.
daß für dıe Ze1it OM dSeptember hıs ZU Sonntag VT Weıihnachten

eıne einzıge Perıkope... gemeınsam ıst ». Be1l TEl anderen Perıkopen
fand wenıgstens eıne materıelle Übereinstimmung ; der Textstoff
stimmt übereın, aber dıe Sonntage, für d1e dıese Texte bestimmt SIn.d,
stimmen nıcht übereın. So mußte schhlıießlich eLwas wehmütig bekennen
« dıe Unterschıede überwıegen doch 1ın SalZ erheblichem aße dıe ber-
einstiımmungen y 8

Dieses Krgebnıs hätte SalıZ anders ausfallen können, W eILN GÜa
ZUT Zeıt der Abfassung dieser Untersuchungen bereits Kenntnıis von eınem
Dokument besessen hätte, das ıhm einıge Jahre Später der Verleger

(damals Le1ıpzıg) ZUT Begutachtung vorlegte das Bruchstück
elInNnes Kpıstellektionars ın syrıscher Sprache A US dem 14 Hıerın wıird
eıne Folge VOI Lesungen für dıe Sonntage ach Pfingsten. mıtgeteut
mıt em Vermerk, daß diıese olge ach dem Kreuzfest VONn ZUT

Verwendung gelangen qo]]
NDU eım Studıum dieses Lextes dıe Krinnerung selne

Ausführungen ber dıe 1 6er Reıhe In S un: gekommen. ıst entzıeht
sıch meıner Kenntnıiıs. Daher erscheınt M1r nıcht unwıchtig, och einmal
dıe Aufmerksamkeit autf diıesen Vermerk lenken. Denn hıetet den
Schlüssel für das Rätsel der 116er Re;ll  i  A 1ın S und In der folgenden ber-
siıcht stellen WIT dıe 16er Reihe der BReıhe VO  s Kpıistellesungen gegenüber,
dıe uns In der georgischen Lektionarhs von LathaJl erhalten siınd.
Nr der Lesung S Lath9,]

Röm I, I- Röm Q, ft Lücke
Röm O, 3-6, F3 Röm O, ff So.n.10 Pf
Röm S, 2-8, 14 Röm Ö, ff So.n.11 Pf
Röm 9, 30-10, Röm 9, ff Lücke

Baumstark (wıe Anm. 2) 145
8  8 Aa 0 147

(1923) 161
CGSCO 204 /205, 1692
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Das Rätsel Reihe VO  - Sonntagsepisteln

” Kor 5 14-6 or 5 14 ff So.n
613 Koph 1 1759 Kph 17 ff Lücke

Lücke714 Kph 2 449 10 Kph 2 AT
&15 LückeKph 2 13 29 Kph 11 DE
916 Kph 3 14-3 2 K'ph 14 ff Luücke

Phıl 2 D 14 Phiıl ff So n.Knk1”
11 Phıl 4 4-4 Phıl {{ So Knkıs

So Knkı>?19 olA 1921 O4 ff
13 ai2 8L 18 Kol ff So
1421 ebr 11 18 ebr LA ff So Enk??
1523 Hebr 9 KLG 15 ebr 11 {f 13 So
16 ebr 19 eın Vermerk

Schon e1nMn erster Blıck auf diese Übersicht erhebht folgen.de Erkenntnisse
ber Jeden Z weıfel

den Irummern der Hs VOoOL Lathal CiIne6 Lesung AUS der
Reıihe der Sonntagsepisteln sıch erhalten hat 1STt S1IEe der 116er Reıhe VO  -

S und vertreten Man kann ber dıe Genauigkeit der UÜbereinstimmungen
den Abgrenzungen 1Ur taunen.

Ebenso herrscht völlıge Übereinstimmung der Reihenfolge

K Wie Anm In der Hs rag diıeser Sonntag die Zaitftfer W 16 der eben AaNnSC-
führte Sonntag Der beigefügte A bschnitt AUuS dem Matthäusevangelium eTWwEIST diesen Sonntag
‚.ber eindeutig als nach Pfingsten Man mMu. ‚ISO annehmen, daß dieser Hs e onntage
nach Pfingsten Unterteilungen Fünferreihen gezählt wurden ‚Iso dreimal bıs

In fäalschlıch a,ls Sonntag gezählt
In fälschlich als Sonntag gezählt
Be]l raf (S Anm a ls a a —r Sonntag geführt (Druckfehler ?)
Be1l raf a,ls Sonntag geführt.
CSGCO 204 /20  I, 1427 1435 .  nk bedeutet Enkaımıla, d.1. das berühmte est der

Einweihung der Kultgebäude aut dem Golgotha-Hügel
18 Wiıe Anm a

Wie Anm F
Wie Anm

21 Bei raf a IS 13 Sonntag geführt raf begeht außerdem den Fehler, a,Is desinıt

Lesung TStT das folgende INC1P1t bezeichnen Dıie Hs gibt ber nıemals 6111 desinıt So
kommt Taf Sahnz unmöglichen Abgrenzungen, W16 7i hıer, nach Hebr A, 11 das nächste

NCIPIT TST bel fand und deswegen den Umfang dieser Epistel mMI1 —q 11 an gab
während Wiırklichkeit dıe Lesung schon bel endete

Wie Anm 17
Be1 Traf a,{s Sonntag geführt
Wie Anm
Wie 18 uch der Hs VO  - Lathal diıese Perikope nicht a,Is Sonntagsepistel vertreten

ohl ‚.ber Karfreitag
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Die Übereinstimmungen erstrecken sıch ber dıe Zeıt VO

Sonntag ach Pfingsten bıs ZU Sonntag VOL Weıhnachten.
Daraus ergıbt sıch, daß dıe 16er Reıhe nıchts anderes ist alg eıne

Auswahl AUS der umfangreichen Reıhe VO  — 15 Sonntagen ach Pfingsten
und 14 Sonntagen ach Enkamıa.

Baumstarks Fehler W arlr CS, diese Möglichkeit eıner Auswahl übersehen
haben Daher 91n.g für ıh dıe Rechnung nıcht auf.

Damıt erheht sıch dıe Krage Warum eıine Auswahl ın S und ar ® HKıs ist
bekannt und auch VO:  \ Baumstark qelbst mıt aller Deuthechkeıt ZU Aus-
druck gebracht worden, daß der KRıtus, den uns der christlich- palästınens!1-
sche Zeuge offenbart, vıelen Stellen offenkundige Züge einer Kückbıldung
aufweıst. Vielleicht legten dıe einfachen Dorfverhältnisse gerade be1 den
Brıefen des h[ Paulus eıne Kürzung ahe Somit hat dıe Vermmderung
auf dıe Hälfte der ursprünglıch vorgesehenen Zahl VON KEpisteln Sar nıchts
Überraschendes sıch.

Zudem bot sıch gerade das Fest; der Enkamıa alg besonders günstıger
Drehpunkt » Denn mıt dıesem Fest erfolgte 1MmM vorbyzantınıschen

Rıtus VOon Jerusalem den Sonntagen. der Übergang VOIL der Lesung des
Matthäusevangelıums ZU Markusevangeliuum?6, So heß sıch SanhZ ohne
Schwlerigkeit dıe EeTStEe Kpıstel ZU. ersten. Matthäussonntag W1e ZU ersten
Markussonntag fügen - ——

In diıesem Zusammenhang soll aber nıcht übersehen werden, daß dıe
Ordnung der Kpıstelreıhe 1n S und 1Ur mıt der Ordnung 1n der Hs
VOIL Lathal übereinstimmt. Die Hss VO  S Parıs und ala haben weıt
Angaben vorhegen ZU. mındesten nıcht ımmer die gleiche Anordnung.

Lathal Parıs ala
Lücke LückeSo.n Pfingsten Röm b 14
Lücke Lücke Röm D; 6-5, ] 128
Lücke Lücke Lücke
Lücke Luücke Lücke

Röm O, 3-6, 17 Lücke Lücke
Röm S, 2-8, 1 Lücke Lücke

Lücke Lücke Lücke
Lücke Lücke Lückep{ CN 605 - 105 ©© IS Q ©3 Kor 1') Lücke Lücke

Vgl die schöne Übersicht bel Baumstark, IDe sonntäglıche Evangelhenlesung vm VOT-

byzantınıschen Jerusalem ByZ 1930
A GSCO 204 /205, Dr, 1694 ; vgl uch 188/189,

CSCO 188/189, 677, Anm



Das Rätsel einer Reihe VO. Sonntagsepisteln

Kor D 11-6, Kor 2, {f29 Lücke
11 Lücke Lücke ILuücke
19 Lücke Lücke Lücke

Lücke Lücke13 Lücke
14 Lücke Lücke Lücke
15 Lücke Lücke Lücke

Lücke LückeSo Enkamıa Eph 4, 17-4,
Phıil L} 26-2 Luücke Lücke
Phıiıl 9-2, Dr Lücke Lücke
Phıiıl . S-3, 21 Phil 3, 8-3, “ 130 Lücke
Phıil 4, 4'; Lücke Lücke

Lücke LückeKol 1, 9-1,
Kol 2, 8-2, Lücke Lücke

Lücke LückeThess 4-1,mA N 650 < 165 © IS ©O © ebr 1-) Lücke Lücke
ebr 2 11-2,; Lücke uCcC

11 ebr 4, 11-4, 16 Lücke Lücke
19 ebr { 22-8,2 Lücke Lücke
13 Hebr S} 11-9, 15 Lücke Lücke

ebr 9 23-9, Lücke Luücke
Die Kpıstel Kor Z 058 ist 1n der Hs VOL Parıs 7We] Stellen

al Kpıstel des Sonntags ach Pfingsten bezeugt. So annn INa  w ohl
nıcht daran zweıfeln, daß 1eTr wırklıch eıne andere Ordnung vorliegt als
1ın der OÖrdnung der Hs VO Lathal; und W1€e In S und erscheiınen Lesungen
AUusS dem Korintherbrief 1ın der Hs VOILL Lathal 1mMm Rahmen der Kpısteln
vVon Pfingsten bıs Weıhnachten. überhaupt nıcht; un 1 Rahmen der
Kpısteln AaUuS der Zieit ach KEpıphanıe ist Kor 2, {t. nıcht vertreten.
Dagegen ist auch ın der Hs VO  a Parıs W1e€e ın der Hs VO  = Lathal
für den Sonntag ach Enkamıa Phıl D Ö-9, Z vorgesehen.

DIie Hs VOoONn ala bıetet für den Sonntag ach Pfingsten dıe Lesung
Röm Q, 6-9, 188 Die beıden übrıgen. georgischen Hss welısen diıeser Stelle
Lücken aufl, daß WIT nıcht können, welcher Ordnung 1E gefolgt
sınd. So gut W1e sicher aber ist wohl, daß dıe Hs VOILL Parıs, dıe für den
Sonntag ach Pfingsten Röm 1-1, 17 bıetet, für den darauffolgenden
Sonntag eıne Lesung A US dem Kapıtel cht mıt Vers begonnen
Dafür sınd dıe ersten. fünf Verse dieses Kapıtels gewiıchtig ; un außerdem
ıst durch S und Röm D, 1'; als einmal vorhandene Lesung bezeugt.

20 CSCO 204 /205, 1643 und 1135
204 /205, Nr, 1651
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Somıiıt mussen WIT annehmen, daß dıe Hs VO  H Parıs mıt Röm I 1A17
Anfang der Lesungen der onntage ach Pfingsten eıne eıgene Ordnung
aufwıes.

Dagegen äßt asich ohl vertreten, daß dıe Ordnung der Hs VO  S ala
sıch mıt der Ordnung der Hs VO  H Lathal vereinıgen heße Wenn nämlıch
Röm D, 1'7 für den Sonntag ach Pfingsten angesetzt wırd un Röm
D, 6-9, 11 für den Sonntag bezeugt ist, bleiben bıs Röm 6, , womıt
4n der Hs VO  — Lathal der Sonntag ach Pfingsten beginnt, och 19 Verse.
a 1so eLWAS mehr als für dıe beıden ersten Sonntage. Zudem spricht auch
dıe Tatsache, daß S un ıhre Reıhe mıt Röm I, I, beginnen, dafür,
daß 1eTr der alte Begınn der Lesungen AUS dem Römerhbhrief vorlhegt. Iso
könnte auch AUS dıesem Grunde dıe Ordnung der Hs VONN Parıs 1Ur 9,1s
spätere Ordnung angesehen werden.

Zur weıteren Charakterisierung der Ürdnung ın der Hs VO  w Lathal
ın diıeser Reıhe VOIl KEpısteln zwıschen Pfingsten un Weıhnachten erscheıinen
cht

Kor (xal Thess Thess Tım Tım 195 Phılemon;
dasselbe ist auch ın der Reıhe der 16 Kıpısteln ın S un! eobachten.


